
Wir schützen Dich. Zu jeder Zeit.

Brandbekämpfung in Sonderbauten
Langzeitatemschutz für Einsätze

~12 kg

Standard

angenehm

gute Ergonomie

Bis zu 45 Min. mit 6,8-Liter-Druckluftflasche

~18 kg

Standard

angenehm

gute Ergonomie bei erhöhtem Profil

bis zu 90 Min. mit 6,8-Liter-Druckluftflasche

~14 kg

Erweiterte Anwenderschulung erforderlich

Warme, feuchte Atemluft

gute Ergonomie durch reduziertes Gewicht

Über 240 Min

(Benutzer kann im Einsatz trinken) 
In Vollmaske integrierte Trinkvorrichtung

Wechsel von Atemkalkpatrone, 
Sauerstoffflasche und Kühlelement

kombinierte maschinelle und manuelle Aufbereitung

Anwenderfreundlichkeit

Gewicht

Einfache Handhabung

Luftqualität

Bewegungsfreiheit

Sicherheit+

Einsatzdauer

Flüssigkeitsaufnahme 
des Geräteträgers

Wartungsfreundlichkeit

Befüllung/Austausch vor Ort

Aufbereitung

Benutzer kann nur vor und nach dem Einsatz trinken

ChargeAir und QuickConnect
der Druckluftflasche 

Nur Schnellfüllung

Pressluftatmer
Druckluftflasche (6,8 l/300 bar)

Langzeitpressluftatmer
(2 x 6,8 l/300 bar)

Kreislauf-
Atemschutzgerät

Klare
Sprachkommunikation 
Ergonomisch in der Maske 
integrierte Teamkommunikation
mit hervorragender Sprachqualität 
für Einsatzteams, als Ergänzung 
zu Funksprechverbindungen

Optimierte Lagebeurteilung
Zugangsplanung 
mit Hilfe von Grundrissen 
und Infrastrukturdaten

Optimierte 
Atemschutzüberwachung
Automatisierte Überwachung 
der Atemschutzgeräteträger 
(Druck & Status)

KOORDINATION UND 
KOMMUNIKATION

maschinelle und manuelle Verfahren

Vergleiche die 
verschiedenen 

Lösungen

Mach dich vertraut 
mit “Orientierung &

Kommunizieren"

Maximale Eindringtiefe
Vorankommen auf dem Hin- und Rückweg unter Atemschutz bei Nullsicht: 15 – 20 m/min

Eindringtiefe (m)

Meter/Minute

15

20
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30

Quelle: Dipl.-Ing. Reinhold Ortler, Berufsfeuerwehr Salzburg

KEINE
SICHT

VOLLE 
SICHT

Wie schnell 
kommst du 
vorwärts?

Kreislauf-Atemschutzgerät

Pressluftatmer

Langzeitpressluftatmer

Du benötigst min. den 
doppelten Druck, von deinem Hinweg 
deiner Atemluft, für deinen Rückweg.

Wähle deine
Lösung

ZUR LÖSUNG 
IN 5 LEICHTEN 

SCHRITTEN

Du kannst max. 
1/3 der vorhandenen 

Atemluft für 
den Hinweg 

verbrauchen
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